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Protokoll der 50. Generalversammlung 

 
50. Generalversammlung 

5. April 2018, um 19.00 Uhr / Clubhaus Peterswinkel, Lachen 
 

Anwesend:  
Die Präsenz wird gemäss Liste festgestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Begrüssung, Präsenz, Wahl der Stimmenzähler  

Der Präsi Peppe Praino eröffnet die 50. GV und die anschliessende Jubiläumsfeierlichkeit. Mit einem herzlichen Willkomm 
kann er unter den 43 Anwesenden nebst Genossenschafter/Innen auch ehemalige Verwaltungsmitglieder, Behörde- und 
Kommissionsvertreter sowie verdienstvolle Mitarbeiter, und sehr erfreulicherweise auch zwei der damaligen Initianten, 
Egon Bruhin und Adelbert Stähli und den amtierenden Regierungsrat Rene Bünter begrüssen.  

Entschuldigt sind u.a.: GP Pit Marty, Bezirksvertreter Donat Schwyter, RP Thomas Held, Sport-Toto-Kommission, 
Geschäftsführer Rolf Bonazzola, der sich leider kurzfristig entschuldigen musste. 

Peppe Praino stellt fest, dass die Einladung zur GV form- und fristgerecht erfolgt ist. Wegen des Jubiläums erschien am 
28.3.2018 ein Inserat in der Grossauflage des MA und am 4.4.2018 sogar ein ganzseitiger Bericht über die 
Entstehungsgeschichte der Lachner Sport- und Freizeitanlagen (ebenfalls im MA). 

Als Stimmenzähler wird Linus Bruhin gewählt.      

 

2. Anträge 

In der vorgegebenen Frist sind keine Anträge eingereicht worden. 

 

3. Protokoll der 49. Generalversammlung vom 4. April 2017 

Das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung wurde allen Mitgliedern der erweiterten Verwaltung zugestellt und 
auch, wie in der Einladung zur GV erwähnt, auf der Homepage aufgeschaltet. Die An-wesenden verzichten deshalb auf 
ein Verlesen und genehmigen das Protokoll ohne Änderungen oder Ergänzungen mit einem verdankenden Applaus an 
den Sekretär Willi Stadler. 

4. Geschäftsberichte  

Peppe Praino informiert, dass die Geschäftsberichte Strandbad Seefeld wie auch der beiden Sportplätze ebenfalls auf der 
Homepage einzulesen sind.  

 

a) Strandbad Seefeld    

Schon im Mai und Juni hatten wir mehrheitlich sehr gutes Wetter, das sich bis am Mittwoch, 30. August hinzog.  Ab dem 
Donnerstag, 31. August war dann Herbst. 
Doch fangen wir von Anfang an: 
 

Traktandenliste: 
 

1. Begrüssung, Präsenz, Wahl der Stimmenzähler  
2. Anträge 
3. Protokoll der 49. Generalversammlung vom 4. April 2017 
4. Geschäftsberichte  

a) Strandbad Seefeld 
b) Sportplätze Seefeld und Peterswinkel  

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2017 und Entlastung der Verwaltung  
6. Wahlen  
7. Budget 2018 
8. Verschiedenes 
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Am Montag, 27. März starteten Kaspar Diethelm und Armin Winet mit dem Einrichten in 
der Badi. 
Am Mittwoch, 12. April begann der Vorverkauf im Obersee-Center, der bis zum 
Samstag 29. April andauerte. 
Am 14. April eröffnete Armin das Restaurant und ab dem 30. April zügelten wir die 
Kasse vom Obersee-Center ins Strandbad und konnten am Samstag, 6. Mai die Badi 
eröffnen. 
 
Neu ins Team gelangte diese Saison unser zweiter Bademeister Josef Bamert aus 

Altendorf, der sich sehr schnell und gut ins Team integrierte und auch nächste Saison wieder im Strandbad Lachen 
arbeiten wird.  
 
Dank der Aufmerksamkeit unserer zwei Bademeister hatten wir auch diese Saison wieder keine grösseren Verletzungen 
unserer Badegäste zu verzeichnen, was für uns alle das Wichtigste ist. 
 
Wir machten wieder einiges diese Saison. So fällten wir die morsche Pappel hinter den Tischtennis-Tischen, was uns nur 
einigermassen gut gelang, erarbeiteten ein neues Evakuations-Konzept für das ganze Strandbad Lachen, kauften neue 
Badewach-Stühle, einen neuen Wickeltisch in der Herrengarderobe, den schönen Wertsachenschrank, usw.  
Wir machten auch eine Umfrage, bei welcher man sich über das Gute und das weniger Gute im Strandbad Lachen 
äussern konnte. 
Leider beteiligten sich nicht allzu viele Personen bei dieser Umfrage. Ich nehme deshalb an, dass Sie alle restlos glücklich 
im Strandbad Lachen sind. 
Sollten Sie trotzdem einmal eine Anregung für uns haben, können Sie sich 
bei Armin Winet melden. Er gibt Ihnen dann ein Visitenkärtchen von mir, 
über das sie Kontakt mit mir aufnehmen können. Ausserdem gibt es immer 
noch den Briefkasten an der Wand zwischen den Garderoben. 
Wir hatten diese Saison auch wieder drei Events: Eine Steel-Band, die 
Quo Schwyz und noch die Spooky fun connection, die die Zuhörer in der 
Badi Lachen begeisterten. 
 
Als nächste Projekte für die kommende Saison sind die Überdachung des 
Schiff-Spielplatzes gedacht, der Neubau des Geräteanbaus für unser Boot, die Sanierung des Holzstegs und dann 
versuche ich weiter, den Behinderten-Lift in den See unseren handicapierten Besuchern zu ermöglichen. Ausserdem wird 
der Einstieg zum See noch verschönert, damit man sich da nicht mehr verletzen kann. 
 
Als Termine für die kommende Saison kann ich schon Folgendes verraten: 
Der Badi-Vorverkauf beginnt am Mittwoch, 11. 4. 2018 im Obersee-Center. 
Die Mietkästchen kann man ab 1. Mai 2018 in der Badi beziehen. 
Das Restaurant öffnet am 14. 4. 2018 
Die Badesaison dauert vom 5. Mai bis zum 15. September und am 24. Juni werden wir mit der Spooky fun connection 
einen Brunch bei jeder Witterung durchführen. 
Alles Nähere werden wir zu einem späteren Zeitpunkt bekannt geben. 
 
So komme ich langsam zum Schluss und möchte noch danken. 
Ihnen, liebe Badegäste für ihre Treue und das Benutzen dieser wunderschönen Anlage, der Liegenschaftsverwaltung, 
dem Gemeinderat Lachen, meinen ĂGspªndliñ von der GSuF, den Gemeindearbeitern, den Bademeistern Kaspar, Josef 
sowie Erwin und Thomas von den Sportplätzen, den Verkehrskadetten Ausserschwyz, die während des Grümpis die 
Parkplatzeinweisung auf der Genossamewiese übernahmen, der Genossame Lachen für die tolle Zusammenarbeit, 
Jürgen Luhne für die enorme Entlastung beim Kassensysten und allen anderen, technischen Dingen, und ebenso noch 
dem Badiwirt Armin Winet und seinem Team für die überaus tolle Arbeit, welche sie auch über diese ganze Saison wieder 
geleistet haben. 
Und natürlich allen, die ich jetzt noch vergessen habe. 
 
Herzlichen Dank und bis bald. 
Rolf Bonazzola 
GF Strandbad Lachen 
 
b) Sportplätze Seefeld und Peterswinkel 

Allgemein 
Das vergangene Geschäftsjahr verlief weitgehend im üblichen Rahmen. Erwin Mächler konnte zusammen mit Thomas 
Eberhart einige Versäumnisse der letzten Jahre aufholen und die Anlagen präsentierten sich sauber und aufgeräumt. 
Auch im Werkstattbereich und in den Lagerräumen wurde Ordnung geschaffen. 

Einige positive Rückmeldungen aus der Bevölkerung nahmen wir mit Stolz entgegen. 

Eine langjährige administrative Pendenz wurde in Angriff genommen. Die unterstützenden Unterhaltsarbeiten im 
Sportrasenbereich in der Höhe von ca. CHF 60'000 wurde neu ausgeschrieben. Die Firma Sportrasen GmbH hat die 
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Zustände aller Rasenplätze begutachtet und die eingereichten Angebote der Unternehmer für die unterstützenden 
Massnahmen verglichen und bewertet. Der Firma Gerbersports GmbH, welche die ergänzenden Arbeiten auf den 
Rasenplätzen seit vielen Jahren durchführte, wurde ein gutes Zeugnis ausgestellt. Auch bei den eingereichten Angeboten 
schnitt die Firma Gerbersports GmbH am besten ab. Wir haben somit die Zusammenarbeit für die nächsten Jahre 
beschlossen. 

Auf Jahresende hin wurden die Platzwarte Erwin Mächler und Thomas Eberhard über die Neuorganisation der 
Liegenschaftsabteilung im Bereich der Hauswarte informiert. Sehr überrascht nahmen die beiden Platzwarte und die 
GSuF-Verwaltung die Information entgegen. 
 
Sportanlage Seefeld 

Die Rasenflächen wurden termingerecht zum Start der Fussballsaison Ende März geöffnet. Die Leichtathletikanlagen 
konnten bereits früher benutzt werden. Die grossen Posten im Gemeinde-Budget für die Erneuerung der 
Stabhochsprunganlage und dem Sicherheitsnetz der Diskuswurfanlage wurden frühzeitig mit dem Turnverein angeschaut 
und die nötigen Arbeiten wurden verteilt. Die Stabhochsprunganlage konnte noch im Laufe des Frühsommers bestellt und 
währen den Sommerferien aufgestellt werden. Etwas später erfolgte dann der Rückbau der alten Anlage. Dem Team des 
Turnvereins unter der Leitung von Dominik Bührer gebührt grossen Dank. Sie haben in nahezu 40 Helferstunden die neue 
Anlage komplett aufgestellt und mit noch einmal einigen Arbeitsstunden die alte Anlage entsorgt. Auch für einen Igel, der 
sich unter der alten Hochsprunganlage eingenistet hatte, haben sie im Lachner Horn ein neues Plätzchen gefunden. 

 

Grundrost 

 

Vorderster Teil der Matte 

 

Komplette Anlage 

 

Bei der Diskuswurfanlage gaben die Detailspezifikation und der genaue Standort einiges zu diskutieren. Schlussendlich 
hat man eine gute Lösung gefunden und die Anlage konnte noch kurz vor dem Jahresende aufgestellt werden. Einige 
Arbeiten mussten dann sogar noch im neuen Jahr erledigt werden. Nun sind die Abschlussarbeiten bei der 
Inbetriebnahme in der Woche 13/14 geplant. 

Anlässe 

Neben dem üblichen Spiel- und Trainingsbetrieb der Stammvereine und den Schulen stand die Anlage auch für folgende 
Anlässe zur Verfügung: 

¶ TV Lachen Trainingsweekend 

¶ TV Lachen: Trials 

¶ TV Wangen Pendelstafette 

¶ TV Lachen: Kant. LMM Meisterschaft 

¶ Marktkommission Lachen: Mittelaltermarkt 

¶ JTV Lachen: UBS Kids Cup & «schnällscht Lachner» 

¶ Gemeindeschule Lachen: Sporttage 

¶ FCLA: Traditionelles Grümpi  

¶ FCLA: Ferienpass March, Fussball für Mädchen 

¶ FCLA: Fulbito Bank Linth-Cup 

¶ Gemeindeschule Lachen: Laternenumzug 

¶ LVS: Kickoff Wintertraining Wurfgruppe 
 

 
UBS Kids Cup 2017 
 

 
«schnällscht Lachner 
2017» 

 
TV Lachen Trials 2017 

 
Grümpi 2017 

Unterhalt/Anschaffungen 
Neben dem ordentlichen Unterhalt wurden folgende zusätzlichen Arbeiten ausgeführt: 

¶ Fallschutz und Einrahmungen der Sandgruben der Weitsprunganlage saniert 

¶ Absprungbalken Weitsprunganlage saniert 

¶ Neue Stabhochsprunganlage durch Gemeinde angeschafft, durch TV Lachen aufgestellt, alte Anlage zerlegt und 
entsorgt 
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¶ Diskuswurfanlage versetzt, neuer Abwurfring und neues Sicherheitsnetz im Süd-Ost-Bereich der Rundbahn 
errichtet 

¶ Neue Zeitanzeige bestellt 

¶ Reparaturen am Belag der Rundbahn 

¶ Instandstellungen nach dem Mittelaltermarkt auf der Wiese Süd vor dem 36er Schulhaus 

 

Ziele 2018 

¶ Reparaturen Sturmschäden (April 2018) 

¶ Reinigung LA-Bahn (Mai 2018) 

¶ Neumarkierung LA-Bahn (Mai 2018) 

¶ Beschriftungsschilder LA-Bahn ersetzen (Mai 2018) 

¶ Homologierung der Anlage (April/Mai 2018) 

¶ Ersatz Zeitanzeige (April 2018) 
 
 

Sportanlage Peterswinkel 

Auch auf den Sportanlagen Peterswinkel verlief das Jahr weitgehend im üblichen Rahmen. Auf Grund des 
bevorstehenden Sachgeschäftes für die Erweiterung und Umbau des Clubhauses Peterswinkel wurden viele 
Anpassungsideen zurückgestellt und der Gebäudeunterhalt auf das Nötigste reduziert. 

Am 08.09.17 verstarb leider ein Spieler des FC Volketswil (Senioren 50+) in Folge eines Herzinfarktes auf dem 
Fussballplatz. Alle Abklärungen mit den Rettungsorganisationen haben ergeben, dass die Sportanlage bestens 
ausgerüstet ist und durch die anwesenden Personen alle möglichen Massnahmen zur Rettung des Spielers ergriffen 
wurden. 

Im Oktober 2017 wurde das Gebäude auf seine Sicherheit hin durch das kantonale Amt überprüft. Die beanstandeten 
Sicherheitslücken konnten fristgerecht bis zum 31.01.2018 behoben und gemeldet werden.    

Anlässe 

Neben dem ordentlichen Spielbetrieb des FCLA mit ca. 200 Pflichtspielen wurden folgende Anlässe auf der Sportanlage 
ausgetragen: 

¶ April: Sek 1 March: Orientierungslauf 

¶ April/Mai: Kindergarten zu Besuch auf der Sportanlage 

¶ Mai: Junioren F/G Turnier 

¶ Mai: Sek. Qualifikationsturnier CS Cup 

¶ Juni: Schülerturnier 

¶ Oktober: Fulbito Bank Linth Cup 2017 wiederum mit 150 Kindern 
 
 
Unterhalt/Anschaffungen 

Der Männer-Turnverein Lachen beteiligte sich wieder bei der Sanierung der Finnenbahn. Mit rund 20 Personen füllten sie 
die Finnenbahn mit Holzschnitzeln auf.  

Für die Abschrankungen um den Platz 2 wurde Material bestellt. Aufgestellt wurden die Abschrankungen Anfangs 2018. 

Eine Schleifmaschine für das Schleifen der Mähwerkmesser wurde angeschafft. 

Beim Kunstrasenplatz mussten einige Nähte geflickt werden.  

Diverse Anpassungen an den Maschinen und ein Service am Kommunalfahrzeug wurden durchgeführt. 

Einige unerwartete Aufwendungen belasteten das Budget und einige Posten wurden überschritten: 
Rasenunterhalt ¶ Witterungsbedingte Unterhaltsmassnahmen 

¶ Platzbewertung durch die Firma Sportrasen GmbH 

Videoüberwachung ¶ Der Videoserver musste altersbedingt und auf Grund eines Defektes 
ersetzt werden. 

Gebäudesicherheit ¶ Diverse Anpassungen an Schlösser und Signalisationen, dass die 
Mängel des Sicherheitsberichtes beseitigt werden konnten.  

Ziele 2018 bis langfristig 
Kostenschätzung Ersatz Kunstrasen (nur Rasenbelag) nach ca. 12-15 Betriebsjahren 

Kostenschätzung mittelfristige Sanierungsarbeiten Rasenplätze 

Erweiterung/ Umbau Gebäude (2018/2019) 

Platz 2 auf Hauptplatz umstellen (2019) 

Ersatz Kunstrasen (2021 ï 2023) 
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Drainagen Platz 1 sanieren (2020 ï 2023) 

 

Zum Schlussé 

émºchte ich mich bei allen bedanken, die uns beim Unterhalt der Sportanlagen unterst¿tzten. Grosser Dank geb¿hrt der 
Gemeinde Lachen und dem Bezirk March, die uns jedes Jahr mit ihren grosszügigen finanziellen Beiträgen unterstützen. 

Der Abteilung Liegenschaften der Gemeinde Lachen, namentlich Monika Reist, Fiorenzo Casarico und Daria Oberlin, gilt 
ein besonderer Dank für die angenehme Zusammenarbeit und die grosse Unterstützung. 

Ein besonderes Dankeschön möchte ich Erwin Mächler und Thomas Eberhart für ihren grossen Einsatz auf den 
Sportanlagen als Platzwarte aussprechen. 

Besonderen Dank gilt auch allen Mitarbeitern des Werkhofes der Gemeinde Lachen, die Erwin und Thomas bei ihren 
Arbeiten immer wieder unterstützen. 
 
Lachen, März 2018 
 
Philipp Jurt  
  Geschäftsführer Sportanlagen  
  
Die Generalversammlung genehmigt die Geschäftsberichte und verdankt sie mit einem herzlichen Applaus. 
Die Aktualisierung der Vereinbarung Gemeinde Lachen mit der GSuF ist 2018/2019 geplant 

 
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2017 und Entlastung der Verwaltung  
 
Die Jahresrechnung 2017 wurde nicht mehr publiziert, sondern nur auf Verlangen der einzelnen Mitglieder zur Verfügung 
gestellt.  
 
Der Kassier Christian Kälin meldet ein insgesamt gutes Geschäftsjahr und geht die Jahresrechnung in groben Zügen durch. 
Budgetiert war ein Verlust von CHF 8200, die Gewinn- und Verlustrechnung konnte jedoch mit einem kleinen Gewinn von 
CHF 2932.-- abschliessen, auch dank des (nicht in dem Ausmass erwarteten) grösseren Sport-Toto-Beitrags. 
Speziell zu erwähnen sind: 
-Die Anschaffung eines kleinen Brückenlieferwagens 
-Das Beheben von Sturmschäden 
-Das Eintrittssystem in der Badi, welches wegen Konkurs der Betreiberfirma Interbrain ersetzt werden musste. In Zukunft wird 
die Firma n-tree solutions schweiz gmbh, Heimberg zuständig und Ansprech-partner sein. 
 
Die Revisoren Markus Cotti und Niki Schuler bestätigen eine sauber und korrekt geführte Jahresrechnung, welche sie am 
19.2.2018 überprüft haben, und empfehlen der Generalversammlung die vorbehaltlose Annahme der Jahresrechnung 
2017. Diese wird von der Generalversammlung einstimmig genehmigt und mit grossem Applaus verdankt. (Der 
Revisoren-Bericht ist online einsehbar)  

 
6. Wahlen  
 
Die sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung stellenden Vorstandsmitglieder Giuseppe Praino (Präsident), Philipp 
Jurt (Geschäftsführer), sowie der Rechnungsprüfer Markus Cotti werden einstimmig wiedergewählt. Leider wird Rolf 
Bonazzola nach 10 Dienstjahren das Amt des Badi-Geschäftsführers an der GV 2019 ab- und weitergeben. Die SLRG ist 
nun angehalten, nach diesem äusserst bedauernswerten und doch verständlichen Entscheid, für die Nachfolge zu sorgen. 
 
Vorstand: 
Präsident  Peppe Praino 
Geschäftsführer Sportplätze Philipp Jurt 
Geschäftsführer Strandbad  Rolf Bonazzola 
Kassier   Christian Kälin 
Sekretär  Willi Stadler 
 
Erweiterte Verwaltung: 
Gemeindepräsident Pit Marty 
Delegierter Bezirk March Donat Schwyter 
Delegierter Gemeinde Lachen Peter Heuberger 
Delegierter LVS August Vogt 
Delegierter Gemeindeschule Ivo Ziltener 
Präsident TV Lachen Erich Bellmont 
Präsident SLRG Lachen Michael Jöhl 
Präsident FC Lachen-Altendorf Markus Sigel 
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Revisoren: 
RPK Gemeinde Lachen Thoma Held 
Revisor FCLA Markus Cotti 
Revisor TVL Niki Schuler 
 
 
7. Budget 2018 
 
Der Kassier hält fest, dass er auf die angenehme Zusammenarbeit in der Verwaltung zählen kann. Das Budget für das Jahr 
2018 beruhe grundsätzlich wieder auf den durchschnittlichen Zahlen der Vorjahre und den Angaben der beiden 
Geschäftsführer.  
 
Besonderes:  
Die Abänderung des Eintrittssystems in der Badi verursacht grössere Unterhalts- und Betriebskosten von etwa CHF 13ó500.-
-.  
Geplant ist auch die Erstellung des speziellen Einstiegs in den See für Handicapierte. 
Die Rundbahnsanierung mit Reinigung, Neumarkierung und Beschilderung bei der Sportanlage Seefeld erfordern Ausgaben 
von beinahe CHF 50ó000.--.  
Die allgemeinen Verwaltungskosten fallen wegen des 50-Jahr-Jubiläums höher aus. 
Rückstellungen Sportplätze im Betrag von CHF 31ó500.-- werden aufgelöst. 
F¿rs Jahr 2018 ist insgesamt ein Verlust von CHF 31ó800.-- budgetiert.  
 
Die Rechnungs-Prüfungs-Kommission sieht den Sinn der Mehrkosten ebenfalls. RP Niki Schuler empfiehlt deshalb im Namen 
der RPK Annahme des Budgets, was von den GV-Teilnehmern auch einstimmig gutgeheissen wird. 
 
8.  Verschiedenes 
RR Rene Bünter bedankt sich herzlich für die Einladung und gratuliert der GSuF zur 50. GV.  
Lachen dürfe stolz sein auf die von der Genossenschaft ausgezeichnet verwalteten und gewarteten Anlagen. Dass die 
Erledigung dieser Aufgaben nicht durch die Gemeinde, sondern durch eine Genossenschaft passiere, sei einzigartig. 
Passend zum Jubiläum überbringt er ein «Fläschli 50-Prozentigen» und zwei « Fünfzigernötli» für das Pflanzen von 2 
«Chriesibäumli» und ein «Hunderternötli» für deren Anfangsunterhalt. 
 
GR Peter Heuberger ist sehr erstaunt, wie vor 50 Jahren aus privater Initiative heraus mit einem riesigen 3-Tagesfest der 
Anfang dieser heute so tollen Sport- und Freizeitanlagen entstehen konnte.  Und heute werden diese weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus äusserst geschätzt. Er richtet ein herzliches Dankeschön im Namen des GR an die 
Geschäftsleitung für die förderliche Zusammenarbeit, ihr Engagement und offeriert im Auftrag des entschuldigten GP Pit 
Marty das Schlussgetränk für alle Anwesenden. 
 
Peppe Praino bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Kommen und ihr Interesse. Im Besonderen dankt er den 
ehemaligen und heutigen Vorstandsmitgliedern, den damaligen Initianten und Promotoren, der Gemeinde Lachen, dem 
Bezirk March, der Liegenschaften-Verwaltung, dem Werkhof und der Sport-Toto-Kommission für das Vertrauen und die 
grosszügige Unterstützung  
 
Schluss der Versammlung : 20.55 Uhr 
 
 
 
Der anschliessende Apéro wird untermalt mit einer von Peppe Praino erstellten, reichhaltigen und informativen Powerpoint-
Präsentation. Seine geschichtlichen Ausführungen über die Entstehung der Genossenschaft und der Freizeit- und 
Sportanlagen werden durch sehr interessante, z.T. fast unglaubliche Zusatz-Kommentare von den beiden Initianten 
Adelbert Stähli und Egon Bruhin und vom Peterswinkel-Baupräsident Kurt Zibung ergänzt.  
Bei einem leckeren Salatbuffet, feinen Grilladen und auserwählten Dessertvariationen wird die kleine, jedoch gemütliche 
Jubiläumsfeier abgerundet. 
 

Lachen, 11.  April 2018 
 
 
Der Sekretär:      Der Präsident 

       

Willi Stadler      Giuseppe  Praino 
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Geschäftsbericht Strandbad Seefeld 

 
Saisonrückblick Strandbad Seefeld 2018 

 
Es gibt wieder viel zu erzählen aus der Badesaison 2018. 
Zuerst das Wichtigste: Es gab auch diese Badesaison keine nennenswerten Unfälle und niemand hat sich ernstlich 
verletzt. Das liegt zum grossen Teil an unseren Bademeistern und der SLRG Lachen, welche auch diese Saison wieder 
einen tollen Job gemacht haben. 
Die Saison startete mit dem Vorverkauf im Obersee-Center, welcher deutlich über den Erwartungen abschnitt und mit 
einem Ertrag von ¿ber CHF 45ó000.-- abschnitt. Hier ein grosses Lob an unsere Frauen und Jürgen Luhne, welche diesen 
Andrang souverän bewältigten. 
Etwas schlechter sah es zu Beginn mit den Bademeistern aus. Weil Kaspar die Grundvoraussetzungen als Bademeister 
nicht mehr erfüllen konnte, wurde das Brevet Modul See nicht mehr erneuert. 
Sein Arbeitsvertag endete am 31. August. Ich danke Kaspar für seinen wertvollen Einsatz in den vergangenen Jahren und 
wünsche ihm für die berufliche Zukunft nur das Allerbeste. 
Josef Bamert rutschte daher nach und übernahm die Jahresstelle von Kaspar. Weil wir dann während der Saison keinen 
Ersatzbadmeister fanden, sprang Marvin Nauer mit seinen SLRG-Leuten ein. Melanie und Laurence teilten sich den 
zweiten Bademeister-Posten und ermöglichten uns so, den Betrieb weiter aufrecht zu halten. Trotz ihres jungen Alters 
haben diese zwei eine hervorragende Leistung gezeigt..  
Intensive Zeiten erlebten wir auch im Bereich Kassen-System. Nachdem unser Kassenanbieter 2017 leider Konkurs 
anmelden musste, sahen wir uns gezwungen, einen neuen Anbieter zu finden, das ganze System anzupassen und 
pünktlich auf den Vorverkauf zum Laufen zu bringen. Diese Arbeiten erledigte Jürgen zur vollsten Zufriedenheit. 
Nach dem Umzug in die Badi mit dem Kassensystem und dem Vorbereitungsarbeiten konnten wir pünktlich am Samstag, 
5. Mai unsere Tore öffnen. Wir hatten die ganze Saison über super Wetter, die Leute kamen in Scharen und wir konnten 
enorm viele Besucher in der Badi begrüssen. 
Auch einige Events durften wir durchführen.  
Das fing mit der Badewach-Übung von der SLRG, den Bademeistern, der Ambulanz und der Seerettung am 30. Mai an. 
Ausserdem wurde ein Postenlauf von allen Schulen im Kanton Schwyz in Lachen durchgeführt, auch da war die Badi mit 
dabei. Yoga für Kinder und Erwachsene, die Conci Badi Tour, das TC-Center, die CSS, Massagen von Frau Schubert, 
der Triathlon der Oberstufe von Lachen, wo der Schwimmteil in der Badi absolviert wurde und die Spoky fun Connection 
mit ihrem Auftritt, an welchen leider sehr wenig Gäste anwesend waren, die den Auftritt geniessen konnten. 
 

   
 
Kurz nach Saisonschluss fuhren dann die Bagger auf und reparierten den defekten Wellenbrecher. Weiter wurden noch 
die Pfosten für das neue Schattenzelt über dem Kinderspielplatz gesetzt und der neue Kinderspielplatz am See beim 
Nichtschwimmer Teil wurde montiert. Dort lernen die Kinder in der nächsten Badesaison mit den Elementen Wasser und 
Sand zu spielen.                               
Ein weiteres Projekt, welches mir sehr am Herzen liegt, ist der Behindertenzugang zum See. Dort versuchen wir mit einer 
neuen Trägerschaft, diesen Traum zu verwirklichen und so einen weiteren Meilenstein zur Attraktivität der Badi Lachen zu 
vollenden. 
So kommen wir zum Thema Ăvollendenñ. Ich habe während den letzten 10 Jahren als Geschäftsführer des Strandbads 
Lachen für die GSuF gearbeitet und werde nun das Amt in die Hände von Ernst Züger übergeben. 
 
Zum Schluss möchte ich noch danke sagen.  
Allen Besuchern und Sympathisanten des Strandbads Lachen, welche unsere Arbeit zu schätzen wissen und uns 
unterstützen. Dann den Bademeistern, der SLRG Lachen für die tolle Zusammenarbeit, den Gemeindearbeitern, 
Platzwart Erwin Mächler von der GSuF, meinen Kameraden von der GSuF, der Liegenschaftsverwaltung unter der 
Leitung von Monika Reist und zum Schluss noch unserem Restaurant-Pächter Armin Winet, mit dem ich in den 
vergangenen Jahren so einiges erleben durfte und mit dem ich unzählige Diskussionen geführt habe, wie wir die Badi 
Lachen weiter vorwärts bringen können 
Wenn man schon über die Zukunft redet, hier noch einige Gedanken zum Abschluss von mir. 
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Damit das Strandbad Lachen weiter so schön und erfolgreich bestehen kann, braucht es den unbedingten Willen zur 
Zusammenarbeit von allen. Da ist der Gemeinderat Lachen genauso in der Pflicht wie auch der Vorstand der GSuF.  

 

Die Daten für die nächste Saison: 
Vorverkauf-Start  Mi. 10.4.2019 
Vorverkauf-Schluss Sa. 27.4.2019 
Badirestaurant-Eröffnung Sa. 13.4.2019 
Badi-Eröffnung Sa. 4. Mai 2019 
Badeschluss Sa. 14. Sept. 2019 
Badirestaurant-Schluss Sa. 5. Okt. 2019 
 
Liebe Grüsse 
 
Rolf Bonazzola 
GF Strandbad Lachen 
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Geschäftsbericht Sportanlagen Seefeld und Peterswinkel 

 

1. Allgemein 

Das vergangene Geschäftsjahr verlief weitgehend im üblichen Rahmen. 

Das Kommunalfahrzeug bereitete uns im letzten Jahr einige Sorgen. Mehrere Ausfälle mussten mit 
Reparaturen behoben werden.  

Im September konnte der, durch die Gemeinde finanzierte, Rasentraktor John Deer von der Firma Oetiker 
übernommen werden. Der kleine und wendige Traktor konnte gut eingesetzt werden und unterstützt uns bei 
der Arbeit sehr. 

  

 
 

2. Sportanlage Seefeld 

Die Rasenflächen wurden termingerecht zum Start der Fussballsaison Ende März geöffnet. Die 
Leichtathletikanlagen konnten bereits früher benutzt werden. 

Im Frühjahr wurde die Rundbahn im Schwemmverfahren gereinigt, sämtliche Markierungen erneuert und die 
Bezeichnungsschilder ersetzt. Die neue Diskuswurfanlage konnte in Betrieb genommen werden und wurde 
bereits rege genutzt. 

Kurz vor den Wettkämpfen des kantonalen Turnfestes, am 29. Mai 2018 wurde die Anlage durch Swiss 
Athletics erfolgreich abgenommen und ist somit bis im 2023 wieder homologiert.  

An dieser Stelle gilt ein herzlicher Dank an Dominik Bührer, der mit seinem Einsatz kurz vor der Abnahme, 
zusammen mit Erwin Mächler die letzten offenen Punkte bereinigen konnte. 

Anlässe 

Neben dem üblichen Spiel- und Trainingsbetrieb der Stammvereine und den Schulen stand die Anlage auch 
für folgende Anlässe zur Verfügung: 

¶ STV Lachen Trainingsweekend 

¶ STV Lachen: Trials 

¶ TV Buttikon/Schübelbach TV Reichenburg: Kantonales Turnfest 

¶ Sek1March: Sporttag 

¶ Gemeindeschule Lachen: Sporttag Mittelstufe 

¶ JTV Lachen: Lachner-Meeting 

¶ FCLA: Traditionelles Grümpi  

¶ FCLA: Ferienpass March, Fussball für Mädchen 

¶ STV Lachen: Vergleichswettkampf mit Einsiedeln 

¶ FCLA: Fulbito Bank Linth-Cup 

¶ Gemeindeschule Lachen: Räbelichtliumzug 
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UBS Kids Cup 2018 

 
schnällscht Lachner 2018 

 
Stössermeeting 2018 

 
FCLA Grümpi 2018 

 

Unterhalt/Anschaffungen 
Neben dem ordentlichen Unterhalt wurden folgende zusätzlichen Arbeiten ausgeführt: 

¶ Kugelstossanlage, Ersatz Abwurfbalken 

¶ Reinigung der Rundbahn 

¶ Alle Markierungen auf der Rundbahn erneuert und dem neuen Reglement angepasst 

¶ Alle Bezeichnungsschilder der Markierungen erneuert 

¶ Neue Zeitanzeige montiert 
 
 

3. Sportanlage Peterswinkel 

Auch auf den Sportanlagen Peterswinkel verlief das Jahr weitgehend im üblichen Rahmen. Auf Grund des 
bevorstehenden Sachgeschäftes für die Erweiterung und Umbau des Clubhauses Peterswinkel wurden viele 
Anpassungsideen zurückgestellt und der Gebäudeunterhalt auf das Nötigste reduziert. 

 

Am 4. März 2018 sagte das Lachner Stimmvolk JA zum Verpflichtungskredit für den Umbau/Erweiterung 
Clubhaus Peterswinkel. Daraufhin erfolgte der Start zur Ausführungsplanung. Die GSuF wird durch mich in der 
Baukommission vertreten. 

Die GSuF feierte mit ihrer GV ihren letzten grossen Anlass im alten Clubhaus und der Präsident lies die letzten 
50 Jahren in einem interessanten Rückblick Revue passieren. 

Am Fulbito-Samstag, Mitte Oktober, war dann das letzte grosse Spiel- und Anlass-Wochenende des FCLA mit 
dem alten Clubhaus. 

Im November und Dezember stand das grosse Aufräumen und Zügeln auf dem Programm. Der FCLA wie 
auch die GSuF mussten all ihre eingelagerten Materialien zügeln, und zwar in den alten Werkhof Seefeld. 
Ebenfalls durfte Erwin Mächler da eine prov. Werkstatt einrichten, in der er über die Wintermonate die Geräte 
warten konnte. 

Kurz vor Jahresende wurde dann mit der Installation der Baustelleneinrichtung und den ersten Demontage- 
und Rodungsarbeiten begonnen. 

Anlässe 

Neben dem ordentlichen Spielbetrieb des FCLA mit ca. 200 Pflichtspielen wurden folgende Anlässe auf der 
Sportanlage ausgetragen: 

¶ April: Sek 1 March: Orientierungslauf 

¶ April/Mai: Kindergarten zu Besuch auf der Sportanlage 

¶ Mai: Sek. Qualifikationsturnier CS Cup 

¶ Juni: Junioren F/G Turnier 

¶ Juni: Schülerturnier 

¶ Oktober: Fulbito Bank Linth Cup 2018 wiederum mit 150 Kinder 
 

 
Schüeli 2018 

 
Fulbito Bank Linth Cup 2018 
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Unterhalt/Anschaffung 

Der Männer Turnverein Lachen beteiligte sich wieder bei der Sanierung der Finnenbahn. Mit rund 20 Personen 
füllten sie die Finnenbahn mit Holzschnitzel auf.  

Um den Platz 2 wurden die Abschrankungen aufgestellt. Somit erfüllt auch dieser Platz wieder die neusten 
Anforderungen des Fussballverbandes und der Bereich der Zuschauer ist klar vom Spielfeldbereich getrennt. 

Beim Kunstrasenplatz mussten einige Nähte geflickt und bei einem Mast der Flutlichtanlage die 
Anschlusskabel ersetzt werden. 

Diverse Anpassungen an den Maschinen und ein Service am Kommunalfahrzeug wurden durchgeführt. 

Auf Grund des heissen und trockenen Wetters stieg der Wasserverbrauch für die Platzbewässerung massiv 
an. 

 

Zum Schlussé 

émºchte ich mich bei allen bedanken, die uns beim Unterhalt der Sportanlagen unterstützt haben. Grossen 
Dank gebührt der Gemeinde Lachen und dem Bezirk March, die uns jedes Jahr mit ihren grosszügigen 
finanziellen Beiträgen unterstützen. 

Der Abteilung Liegenschaften der Gemeinde Lachen, namentlich Monika Reist, Fiorenzo Casarico und Daria 
Oberlin, gilt ein besonderer Dank für die angenehme Zusammenarbeit und die grosse Unterstützung. 

Erwin Mächler für seinen grossen Einsatz auf den Sportanlagen als Platzwart. 

Dominik Bührer für die Unterstützung bei den Arbeiten rund um die Homologation durch Swiss Athletics. 

Besonderen Dank gilt auch allen Mitarbeitern des Werkhofes der Gemeinde Lachen, die Erwin bei seinen 
Arbeiten immer wieder unterstützen. 
 
Lachen, März 2019 
 
Philipp Jurt  
Geschäftsführer Sportanlagen  
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Jahresrechnung 2018 / Budget 2019 
 
Die Bilanz, die Jahresrechnung und das Budget werden an der Generalversammlung präsentiert 

Möchten Sie im Voraus die genauen Zahlen anschauen und studieren? 

Sie können die Zahlen per Mail oder Telefon anfordern. 
philipp.jurt@gsuf.ch oder 079 549 43 76 
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